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Zitat von chilipaprika

und dann darf die Schulleitung 5 Jahre lang ein Veto anlegen... also im schlimmsten Fall
8 Jahre

Für NRW:
die schulleitung darf zwar gerne ein Veto einlegen.. das muss aber nichts heißen.
Mein SL wollte auch nicht, dass ich gehe, aber die Bezreg hat sich darüber hinweggesetzt. sie
ist im endeffekt die behörde die entscheidet. (ich hatte frühzeitig mit der entsprechenden dame
kontakt aufgenommen)
es geht dann auch durchaus schneller... kann aber genausogut länger dauern.. nur weil dein sl
dir eine freigabe gibt heißt das nicht automatisch, dass du auch versetzt wirst (war bei einer
kollegin der fall), da sie keine aufzunehmende schule hatten.
es ist immer so eine sache.. für versetzungen musst du biss haben.. du musst dich überall
melden und nerven... ich wurde mittlerweile ein paar mal auf eignen wunsch versetzt und bin
jetzt sehr glücklich über meine schule. 
und wenn du über ein jahr nicht an der schule bist (z.B. wegen elternzeit, sabbaltjahren oder
ähnlichem) hast du die möglichkeit dich wohnortnah versetzen zu lassen (wie chilli schrieb)
max 35km.

viel erfolg
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